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ELPRO-BUCHS AG

Beschränkte Garantie u. Haftungsbeschränkung

Haftung - ELPRO-BUCHS AG haftet in keinem Fall für direkte, indirekte, spezielle, beiläufig entstandene, zufällige Schäden oder Folgeschäden oder 
Verluste, einschließlich verlorener Gewinne und  Daten, die durch Benutzung ihrer Datenlogger, Sensoren, Zubehör, Softwareprodukte oder 
den Informationen aus den Dokumentationen entstanden sind.

- ELPRO-BUCHS AG trägt keine Verantwortung für die Installation der Softwareprodukte. 

- ELPRO-BUCHS AG übernimmt keinerlei Garantien, ausdrücklich und implizit betreffend der Gebrauchstauglichkeit und Eignung ihrer Produkte 
für einen bestimmten Zweck. 

- Im Interesse unserer Kundschaft behalten wir uns das Recht vor, Änderungen und Abkündigungen auf Grund technischer Fortschritte vorzu-
nehmen. Deshalb können Funktionalitäten, Schemata,  Beschreibungen und Auslieferumfang ohne vorherige Mitteilung geändert werden!

- Da einige Länder oder Staaten die Einschränkung des Begriffs einer implizierten Garantie oder eines Haftungsausschlusses für beiläufige oder 
Folgeschäden nicht zulassen, gelten die Beschränkungen und Ausschlüsse möglicherweise nicht für jeden Käufer. Falls eine der Klauseln 
dieser Garantie von einem Gericht mit kompetenter Rechtsprechung für ungültig oder nicht durchsetzbar erklärt wird, hat dies keine Auswir-
kungen auf die Gültigkeit oder Durchsetzbarkeit der übrigen Klauseln.

- ELPRO-BUCHS AG übernimmt keine Haftung für Transportschäden.

- Im Allgemeinen gelten die gesetzlichen Bestimmungen der Schweiz.

Garantie - Die Garantieverpflichtungen beschränken sich nach Ermessen von ELPRO-BUCHS AG auf das Nachbessern, die Rückerstattung des Kauf-
preises, kostenfreie Reparatur oder den Ersatz eines mangelhaften Produkts, das innerhalb der Garantiezeit an ELPRO-BUCHS AG oder einen 
von ELPRO-BUCHS AG zugelassene Wiederverkäufer zurückgegeben wurde.

- Es besteht kein Anspruch auf kostenlose "Vor-Ort-Kundenunterstützung" durch einen Mitarbeiter der ELPRO-BUCHS AG.

- Die Garantie erstreckt sich nur auf den ursprünglichen Käufer oder Endbenutzer und Kunden eines von ELPRO-BUCHS AG zugelassenen 
Wiederverkäufers.

- Von ELPRO-BUCHS AG zugelassene Wiederverkäufer sind nicht berechtigt, eine grössere oder andere Garantie im Namen von ELPRO-
BUCHS AG zu leisten.

- ELPRO-BUCHS AG gewährt auf folgenden Neuprodukten eine Garantiezeit von 24 Monaten:

- Datenlogger

- Halterungen

- Zubehör ausgenommen Fühler und Fremdprodukte

- Diese Garantie bezieht sich auf Materialfehler oder Produktionsmängel.

- ELPRO-BUCHS AG gewährt eine Garantiezeit von 6 Monaten für folgende Produkte und Dienstleistungen:

- Alle Servicearbeiten und Reparaturen

- Temperaturfühler

- Feuchtefühler

- ELPRO-BUCHS AG gewährt eine Garantiezeit von 90 Tagen, dass das Medium, auf dem das Softwareprodukt geliefert wurde, unter normalen 
Bedingungen frei von Mängeln in Material und Verarbeitung ist. Das Softwareprodukt stimmt in allen wesentlichen Punkten mit der Bedienungs-
anweisung und den Informationen im Help-File überein. 

- Die Garantie gilt nicht für Verbrauchsmaterial, Einwegbatterien oder irgendein anderes Produkt, das nach Dafürhalten von ELPRO-BUCHS AG:

- missbraucht

- verändert

- durch ein falsches Produkt ersetzt

- durch Unfall, Betriebs- oder Handhabungsbedingungen ausserhalb der Spezifikation beschädigt wurde.

- Verschleiss, Kabelbruch und Korrosion können nicht als Garantiefall angesehen werden.

- Für Fremdprodukte gewährt ELPRO-BUCHS AG maximal die Garantiezeit des Herstellers.

- Auf abgekündigte Produkte gewährt ELPRO-BUCHS AG nur noch für eine limitierte Zeitspanne Garantiearbeiten und Kundenunterstützung.

- Eine Garantiereparatur erfolgt grundsätzlich nur im Werk (ELPRO-BUCHS AG) oder in einer vom Werk anerkannten Vertretung. 

- ELPRO-BUCHS AG leistet keine Garantie bezüglich der Standard- oder SCS-Kalibrierung der Datenlogger und Fühler. Die angegebenen 
Daten entsprechen der Situation während des Kalibrierprozesses.

Software - Die Softwareprodukte der ELPRO-BUCHS AG unterliegen internen Qualitätsbestimmungen und werden werksintern regelmässig validiert. Bei 
eventuellen Programmfehlern gilt eine Umgehung des Fehlers als Beseitigung.

- Softwarebedienungsanleitungen enthalten weder Anweisungen über die grundsätzliche Bedienung eines Computers noch über Grundfunk-
tionen des Betriebssystems Windows®. Informationen über die Bedienung Ihres Computers oder Betriebssystems schlagen Sie bitte in den 
entsprechenden Handbüchern zu Ihrem Computer nach.

Datenlogger, Sensoren und 
Zubehör

- ELPRO-BUCHS AG verwendet bei der Herstellung von Datenloggern und deren Zubehör höchste Qualitätsmassstäbe und ein zertifiziertes 
Qualitätsmanagement nach ISO 9001:2008.

- Informationen zum Betrieb der Datenlogger und deren Zubehör entnehmen Sie bitte den entsprechenden Produktdokumentationen.

- Bei der Installation von Datenloggern, Fühlern und Zubehör müssen die lokal geltenden Installationsvorschriften eingehalten werden.

- Bei Anwendungen in explosionsgefährdeten Bereichen müssen die von ELPRO-BUCHS AG vorgegebene Zonenzuordnung sowie die Anwen-
dungs- und Sicherheitshinweise zwingend eingehalten werden.

- Im Garantiefall erhält der Kunde von ELPRO-BUCHS AG einen Reparaturkostenvoranschlag, um vor Arbeitsbeginn eine entsprechende 
Erlaubnis zu erteilen.

- Die Transportkosten für eine Reparatur bei ELPRO-BUCHS AG werden vom Kunden übernommen. DAP (Mehrwertsteuer) wird von ELPRO-
BUCHS AG übernommen.

- ELPRO-BUCHS AG behält sich das Recht vor, dem Käufer Kosten für Reparaturen/Teilersatz in Rechnung zu stellen.

- Nach der Reparatur wird das Produkt an den Käufer zurückgeschickt, wobei Rücksendekosten dem Käufer in Rechnung gestellt werden (FOB 
Versandort).

Markenzeichen - Alle aufgeführten Firmen- und Produktnamen und deren Warenzeichen sind geschütztes Eigentum der jeweiligen Inhaber.
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Verwendete Symbole und Bezeichnungen

Informationen

WARNUNGEN

  Hinweis auf weiterführendes Kapitel [xxx / yyy / zzz; e.g. 4.1.1 
PDF-Berichte / Titel / PC Zeit] oder Dokument

 Durchzuführende Aktion

Verweis auf die Programmeinstellungen

8 Optionen - Programmeinstellungen

Aktuelle Cursorposition

Aktuelle Maustaste - Rot

In diesen Farben sind 4 funktionale Bereiche in der elproVIEWER 
Arbeitsfläche hervorgehoben.

PDF-Datenlogger Bezeichnung im Dokument für die LIBERO PDF Logger.

PDF-Bericht Aufgezeichnete Überwachungsperiode wird als *.pdf 
Datei erstellt.

elproVIEWER-Bericht Resultat der mit elproVIEWER durchgeführten Doku-
mentation.

liberoMANAGER Der Service liberoMANAGER dient der Sammlung und 
automatisierten Verwaltung und Archivierung von PDF-
Berichten.

 LM6002D

Bitte diese Bedienungsanleitung lesen!

Im Interesse unserer Kundschaft behalten wir uns das Recht vor, Änderungen auf 
Grund technischer Fortschritte vorzunehmen. Deshalb können Schemata, 
Beschreibungen und Lieferumfang ohne vorherige Mitteilung geändert werden!

Dieses Handbuch ist ab Softwareversion 2017.9.2.0 gültig.
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ARBEITEN MIT ELPROVIEWER

 1

1 Arbeiten mit elproVIEWER

Arbeitsfläche von elproVIEWER

Ansichten

Diagramm

Liste mit den vorhandenen Ansichten.

Ansichten sind die Resultate von durchgeführten Aktio-
nen. Ansichten kann man speichern, umbenennen oder 
löschen.

 4.3.4 Ansichten

Im Diagramm werden die Kurven mit den skalierten 
Achsen, Alarmgrenzen, Markierungspunkten und posi-
tionierten Cursors dargestellt. Es können maximal 2 
Cursors dargestellt werden.

 3 Erstellen eines Standardbe-
richtes

 4.2 Darstellung

 4.3 Diagramm

• oberer / unterer Grenzwert
Die Alarmgrenzen für den "Gut"-Bereich werden 
mit Pfeilen auf den Y-Achsen und als Linien oder 
als farbige Flächen im Diagramm dargestellt.

 4.1.2 Grenzen

 Beispiel: 4.2.4 Raster

• Die Kurven von dominanten Daten können hervor-
gehoben werden. Nicht benötigte Daten können 
aus dem Diagramm entfernt werden.

 5.3 Tabelle

• Für Dokumentationen ausserhalb elproVIEWER 
kann das Diagramm in die Zwischenablage kopiert 
werden.

 3.5.1 Diagramm
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ARBEITEN MIT ELPROVIEWER
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Konfiguration

Markierte 
Bereiche

Der Bereich "Konfiguration" beinhaltet mehrere Parameter zur Gestaltung des elproVIE-
WER-Berichtes.

Diagramm Diverse Einstellungen zur Kur-
vendarstellung.

 5.1 Diagramm

Tabelle Darstellung der Messwerte in 
einer Tabelle.

 5.3 Tabelle

Berichte Informationen zum gewählten 
Berichtstyp.

 3 Erstellen eines Standard-
berichtes

 4 Menüs

 5.1.2 Hervorheben

Markierungs-
punkt

Zusatzinformationen zu einem 
ausgezeichneten Punkt auf der 
Kurve.

 4.3.5 Markierungspunkte

Memo Zusatzinformationen zu den dar-
gestellten LIBERO PDF-Berich-
ten

 4.3.6 Memos

Datei Liste mit den dargestellten 
LIBERO PDF-Berichten

 5.4 Datei

Ereignisse LIBERO W Ereignisse anzeigen  5.5 Ereignisse

Hervorheben Ermöglicht dominante Kurven 
gegenüber allgemeinen Informa-
tionen hervorzuheben.

 5.3 Tabelle

Kopieren Mausklick in den Zeilenanfang 
markiert die Zeile für den Daten-
export.

 3.5.2 Daten

Menü  4.1 Daten

 4.2 Darstellung

 4.3 Diagramm

Projekt Allgemeine Vorgaben für  
elproVIEWER

 8 Optionen - Programmein-
stellungen

Anlegen, öffnen oder spei-
chern eines Projektes.

Neues Projekt anlegen:

 3 Erstellen eines Standard-
berichtes



10 - DE elproVIEWER
SI3001Dc

ARBEITEN MIT ELPROVIEWER

 1

Berichte Dieses Feld ist unabhän-
gig vom gewählten Menü 
immer sichtbar. Hier wird 
der Typ des Berichts defi-
niert und der konfigurierte 
Bericht angezeigt, gespei-
chert und gedruckt.

 2.1 Berichtstypen

 3 Erstellen eines Standard-
berichtes

Infobereich für:.... In dieser Informationszeile 
werden die zur jeweiligen 
Aktion gehörenden 
Messwertinformationen 
angezeigt.
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VON PDF-BERICHTEN BIS ZUR ELPROVIEWER AUSWER-
TUNG

2 

2 Von PDF-Berichten bis zur elproVIEWER 
Auswertung

Berichtstypen und Varianten von elproVIEWER

2.1 Berichtstypen

Standard Der Standardbericht wird für alle einfachen und raschen Dokumentationen eines einzelnen 
oder von mehreren PDF-Berichten benutzt.

 3 Erstellen eines Standardberichtes

Bewertung elproVIEWER bietet die Möglichkeit, einen LIBERO PDF-Bericht neu zu bewerten und als 
Bewertungsberichte auszugeben. Eine Bewertung erlaubt die im PDF-Bericht enthaltenen 
Alarmgrenzen nachträglich zu verändern. Ein Bewertungsbericht kann einen einzelnen 
oder mehrere PDF-Berichte enthalten.

Täglich Min/Max Bericht in Tabellenformat

 5.2.3 Berichtstyp: Täglicher Min/Max

Koppelbewer-
tungsbericht & 
Koppelbewertung

Diese beiden Berichte sind das Resultat der Funktion: Aneinanderfügen

Alarmzonen Beim Wechsel des Berichtstyps werden die Alarmgrenzen immer als Linien dargestellt.

 4.2.3 Alarmgrenzen

DIE DATEN, DIE ZUR BERICHTSERSTELLUNG ZUR VERFÜGUNG STEHEN, 
SIND VON DER KONFIGURATION DES LIBEROS ABHÄNGIG.
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VON PDF-BERICHTEN BIS ZUR ELPROVIEWER AUSWER-
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2.2 Varianten

2.2.1 Aneinanderfügen

Koppelbericht In einem Koppelbericht sind mehreren LIBERO PDF-Berichten zu einer einzigen Kurve 
aneinander gefügt. Diese neue Kurve erstreckt sich über den Zeitraum aller Einzelkurven.

Koppelbewer-
tungsbericht

Bei einer Koppelbewertung geht es darum, das auf mehrere Transportperioden verteilte 
Stabilitätsbudget wieder zusammenzuführen und so unverbrauchtes Stabilitätsbudget frü-
herer Transporte einem Transport anzurechnen, bei welchem die Alarmbedingungen nicht 
eingehalten wurden. Im Weiteren kann das Stabilitätsbudget der Lagerperiode für die Beur-
teilung mit einbezogen werden.

 7.2 Aneinanderfügen

2.2.2 Überlagern

Eine Überlagerung mehrerer LIBERO PDF-Bericht erlaubt das Vergleichen mehrer Mes-
sungen gegenüber einer Referenzmessung.

 7.3 Überlagern

Lücken von maximal 1 Messwert werden automatisch geschlossen.



DE - 13elproVIEWER
SI3001Dc

ERSTELLEN EINES STANDARDBERICHTES
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3 Erstellen eines Standardberichtes

3.1 Vorgaben

Für den aktuellen Bericht die folgenden allgemeinen Programmeinstellungen anpassen:

Farben, Passwortliste, Berichtslogo .....

 8 Optionen - Programmeinstellungen

Berichtstyp: Standard

3.2 Arbeitsablauf

Für das Erstellen eines elproVIEWER-Standardberichtes müssen die folgenden 6 Schritte 
ausgeführt werden:

Schritt 1 Neues Projekt anlegen

Für die Berichterstellung wird in einem ersten Schritt ein neues Projekt angelegt oder ein 
existierendes Projekt geöffnet.

Innerhalb dieses Projektes werden die zu dokumentierenden LIBERO PDF-Berichte hinzu-
gefügt (Schritt 2) und die zur Berichtserstellung notwendigen Aktionen ausgeführt (Schritt 
3 - 5). Als letzter Schritt wird das erstellte Projekt gespeichert.
Ein Projekt ist aus den folgenden Informationen aufgebaut:

- LIBERO PDF-Berichte

- Gespeicherte Ansichten

- Vorlagen

Schritt 2 Daten

 Die LIBERO PDF-Berichte aus einzelnen Verzeichnissen oder als ganzen Ordner dem 
Projekt hinzugefügt.

Details zu den 
Ikons in Schritt 2

 4.1 Daten

elproVIEWER Basic unterstützt nur das Betrachten und Analysieren von einem 
PDF-Bericht. Sollen mehrere PDF-Berichte gleichzeitig betrachtet und analysiert 
werden, wird eine elproVIEWER Professional Version benötigt.

Bewertungsberichte können keinem Projekt hinzugefügt werden.
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ERSTELLEN EINES STANDARDBERICHTES

 3

Schritt 3 Darstellung

Zur vereinfachten Darstellung der Transit-/Arrived-Periode im Diagramm kann jede oder 
nur die letzte Periode dargestellt werden.

Diagramm mit Ansicht: *Alle Daten, Cursor und Alarmgrenzen.

Details zu den 
benutzten Ikons in 
Schritt 3

 4.2 Darstellung

Schritt 4 Diagramm

Zoom über den kritischen Bereich der Messwertkurve

*) Cursorposition  Erste Koordinate bestimmen

Aktion durchgeführt

Weitere Einstellungen sind:  Cursorpositionen

 Alarmgrenzen

In den nachfolgenden Diagrammen sind die Cursors und Alarmgrenzen nicht dar-
gestellt.
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ERSTELLEN EINES STANDARDBERICHTES
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 Erste Koordinate gesetzt und zweite Koordinate bestimmen

Aktion durchgeführt

 Zweite Koordinate gesetzt

Diagramm:*Neue Ansicht

Mit dem Setzen der zweiten Koordinate wird die Ansicht "*Neue Ansicht" erstellt. Diese 
Ansicht stellt nur noch den gezoomten Bereich dar.

Markierungspunkte hinzufügen

 Zu bezeichnende Stelle auswählen

Aktion durchgeführt
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Markierungspunkt setzen

*) Messwert an der 
Position des Mar-
kierungspunktes

Diagramm mit Markierungspunkt A versehen

Der Index wird automatisch im Diagramm positioniert und ist immer "A" für den ersten Mar-
kierungspunkt. Die Messwertinformationen werden eingeblendet, sobald der Mauszeiger 
über den Markierungspunkt geführt wird.

Kurve hervorheben

Erleichtert die Darstellung der für die Auswertung wichtigsten Kurve.

 5.1 Diagramm und 5.1.2 Hervorheben

Ansicht erstellen

Die Ansicht "*Neue Ansicht" wird als "Zoom + Markierungspunkt" benannt, aber erst beim 
Speichern des Projektes abgespeichert.

 4.3.4 Ansichten

Aktion durchgeführt

Weitere Operationen sind:

- Markierungspunkt setzen mittels Zeitpunkt
- und Markierungspunkt löschen 

 4.3.5 Markierungspunkte
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Die Ansicht "*Neue Ansicht" wird als "Zoom + Markierungspunkt" benannt, aber erst beim 
Speichern des Projektes abgespeichert.

Aktion durchgeführt

Details zu den 
benutzten Ikons in 
Schritt 4

 4.3 Diagramm

Schritt 5 Bericht erstellen

 Konfigurieren

- Vorhandene Vorlage verwenden

- Bericht manuell konfigurieren

 5.1 Diagramm und 5.2 Berichtsabhängige Informationen

 Bericht drucken, als pdf-Datei speichern oder Exportieren

 3.4 Drucken und Speichern

 3.5 Exportieren

 3.6 Beispiel: Standardberichte

Schritt 6 Projekt abschliessen

 Abgeschlossenes Projekt speichern

Erstellte Ansichten kann man umbenennen und löschen 

 4.3.4 Ansichten
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3.3 Erweiterte Einstellungen

 4.1.2 Grenzen

 4.1.2.3 MKT

 4.1.3 Zeitzone

3.4 Drucken und Speichern

Drucken

 3.6 Beispiel: Standardberichte

Speichern

"Speichern" öffnet Adobe Acrobat® und ermöglicht das Speichern des Berichtes als
pdf-Datei.

Dateiindex - PDF-Berichte mit 2 verschiedenen Messgrössen ergeben 2 Kurven aber mit gleichem 
Dateiindex.

- Beim Versuch, eine beschädigte Datei zu öffnen, wird eine Fehlermeldung ausge-
geben. Der Dateiindex wird jedoch nicht erneut vergeben. Somit ist es möglich, dass 
die Dateiindexfolge nicht fortlaufend ist.
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3.5 Exportieren

3.5.1 Diagramm

Durch einen Rechtsklick auf das Diagramm blendet sich die Auswahl „Kopieren“ ein.

Mit Linksklick auf „Kopieren“ wird das Diagramm mit der gleichen Formatierung, wie sie 
auch im "Bericht" dargestellt wird, in die Zwischenablage kopiert und kann so für einen 
Bericht ausserhalb des elproVIEWERs verwendet werden.

Diagramm in Dokument Transport 1 eingefügt

3.5.2 Daten

 Die zu exportierenden Zeilen Markieren.

- Mit einem Mausklick auf den Zeilenanfang wird diese Zeile markiert.

- Ctrl + Mausklick für das Markieren von mehreren Zeilen.

- Mit einem Mausklick auf die grüne Fläche werden alle Zeilen markiert.
(Grün: Farbe nur zur Dokumentation)

Markierte Zeilen mit der rechten Maustaste in die Zwischenablage kopieren.

Beispiel für Ansicht: "Tabelle"

Diese Fläche ist nur zur leichteren Erkennbarkeit grün eingefärbt. In der Software elpro-
VIEWER ist sie rot.

Transport 1
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3.6 Beispiel: Standardberichte

Beispiel: elproVIE-
WER Darstellung
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Beispiel: Gedruck-
ter elproVIEWER 
Berichte
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4 Menüs

Dieses Kapitel ist eine Beschreibung der 3 Menüs:

- Daten

- Darstellung

- Diagramm

die zum Erstellen eines Berichtes benutzt werden.

4.1 Daten

Menüleiste - Daten

4.1.1 PDF-Berichte

elproVIEWER bietet 3 Möglichkeiten, um PDF-Bericht einem Projekt hinzuzufügen.

1. Einzelne oder mehrere PDF-Bericht gleichzeitig hinzufügen (Drag And Drop)

2. Ordner und Unterordner hinzufügen

 4.1.1 PDF-Berichte  4.1.2 
Gren-
zen

 4.1.3 
Zeit-
zone

MIT ELPROVIEWER PROFESSIONAL KÖNNEN IN EINEM ELPROVIEWER-
BERICHT BIS MAXIMAL 100 LIBERO PDF-BERICHTE DOKUMENTIERT 
WERDEN!
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3. liberoMANAGER Pakete einfügen

Die Daten können importiert werden als:

- liberoMANAGER Pakete, *.elproLMP Dateien

- *.zip Dateien

4.1.2 Grenzen

Alarmgrenzen für Temperatur und relative Luftfeuchtigkeit kann man:

- Für die Statistikberechnung aktivieren

- Manuell vorgegeben oder von der ersten PDF-Datei; Dateiindex = 1 beziehen

- Mit einfachen Grenzwerten oder Mehrfachalarmzonen benutzen

4.1.2.1 Eingabe Grenzwerte

In Bewertungsberichten mit mehreren PDF-Berichten können die Grenzwerte von einem 
beliebigen PDF-Bericht übernommen werden.
Nur wenn "Manuell" selektiert ist, können die Grenzwerte neu definiert werden.

4.1.2.2 Temperatur / Relative Feuchtigkeit

Zur Auswahl des Alarmmodus muss "Aktivieren" selektiert sein.

Grenzwerte Informationen zur Definition der Grenzwerte im LIBERO PDF-Bericht:

Einfacher Grenzwert Mehrfachalarmzonen

Manuelle Vorgabe von Grenzwerten (LIBERO Cx)
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 LIBERO Bedienungsanweisung LI6002D und LI6003D

Darstellung - Alarmzonen können im Diagramm auf verschiedene Arten dargestellt werden.

 4.2.4 Raster

- Die Farben der Alarmzonen entsprechen den Definitionen in den Optionen.

 8 Optionen - Programmeinstellungen - Farben

LIBERO Tx

Für die LIBERO Tx und LIBERO W erscheint jeweils ein Hinweis für die Zone H3 bis L2 zur 
erleichterten Identifikation der Alarmzone.

4.1.2.3 MKT

Zur Auswahl der Alarmbedingung muss "Aktivieren" selektiert sein.
Vorgabe der MKT-Temperaturen für einen MKT-Alarm.

4.1.2.4 Dauer

Zur Auswahl der Alarmbedingung muss "Aktivieren" selektiert sein.
Vorgabe der maximalen Transportdauer. Nach dem Überschreiten dieser Zeitspanne wird 
ein Alarm ausgelöst.

4.1.3 Zeitzone

Definiert die im Bericht benutzte Zeitzone. Somit können für den Vergleich von LIBERO 
PDF-Berichten, welche über verschiedene Zeitzonen führten, die Messwerte zeitgleich dar-
gestellt werden.

Zeitzone setzen

H4 ---- G Z4 L1 Z5

H3 Z1 L2 Z6

H2 Z2 L3 ----

H1 Z3

Diese Einstellung wird für alle nachfolgenden Auswertungen übernommen.
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4.2 Darstellung

Menüleiste - Darstellung

Farben

4.2.1 Mehrfachkurven

Echtzeit

Die Kurven werden entsprechend der Aufzeichnungszeit dargestellt.

Überlagern

Eine Überlagerung ermöglicht, Kurven aus verschiedenen und auch zeitversetzten 
LIBERO PDF-Berichten auf einfache Weise miteinander zu vergleichen.

 7.2 Aneinanderfügen

Aneinanderfügen

Diese Funktion verbindet Kurven aus mehreren LIBERO PDF-Berichten zu einer einzigen 
Kurve. Diese neue Kurve erstreckt sich über den Zeitraum aller Einzelkurven.

 7.2 Aneinanderfügen

4.2.2 Cursors

Setzen eines Cursors

- Der Cursor wird durch Linksklick der Maus und Ziehen von der linken oder der rechten 
Y-Achse positioniert.

- Es werden der aktuelle Messwert und Zeitpunkt sowie der Transportstatus angezeigt.

 4.2.1 Mehrfachkurven  4.2.2 Cursors

 4.2.3 Alarmgrenzen  4.2.4 Raster  4.2.5 Transit - Arrived

Kurven  5.3 Tabelle

- Cursors
- Flächen

 Die Farben der Alarmzonen entsprechen den Definitionen in den 8 Optionen 
- Programmeinstellungen
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 5.1 Diagramm  Spaltennamen ab der 3. Spalte   Linker Cursor / Rechter Cursor

Cursor ausblenden

Einen Cursor anzeigen

Dieser Cursor bezieht sich immer auf die linke Y-Achse

Aktion durchgeführt

Zwei Cursors anzeigen

Der zweite Cursor bezieht sich immer auf die rechte Y-Achse. Die beiden Cursors können 
nicht gekreuzt werden.

Aktion durchgeführt

4.2.3 Alarmgrenzen

Alarmgrenzen ausblenden

Aktion durchgeführt
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Grenzen als Linien anzeigen

Aktion durchgeführt für einen 1-Kanal LIBERO Ti1.

Aktion durchgeführt für einen 2-Kanal LIBERO THi1.
Rot: Kanal 1
Schwarz: Kanal 2

Grenzen als Flächen anzeigen

Aktion durchgeführt für einen 2-Kanal LIBERO THi1.
Fläche: Kanal 1 / Die grüne Fläche entspricht dem Gut-Bereich.
Linien: Kanal 2 / Die schwarzen Linien entsprechen den Grenzwerten.

4.2.4 Raster

• Diese Funktion bestimmt die dargestellte Auflösung der Zeitachse.

• Die Skalierung kann sowohl automatisch als auch manuell erfolgen. Im automatischen 
Modus wird die Darstellung der Fenstergrösse angepasst.

Datum / Zeit

Ist nur aktiv, wenn die Messwerte in der Ansicht "Echtzeit" dargestellt werden.

Zeitdauer

Ist nur aktiv, wenn die Messwerte in der Ansicht "Überlagern" oder "Aneinanderfügen" dar-
gestellt werden.
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4.2.5 Transit - Arrived

Transit-Periode markieren

Alle Transport- und Lagerbedingungen, die zwischen dem Start des Transportes und des-
sen Ankunft liegen, werden mit einer fetten Linie dargestellt.

Nur letzte Transit-/Arrived-Periode

Nur der letzte Transport wird fett dargestellt.

LIBERO Tx

Der letzte Transport wird als fette Linie dargestellt.

LIBERO Cx Der Kurvenbereich zwischen dem Drücken der Start-/Stop-Taste und dem Aufzeichnungs-
ende kann ein- oder ausgeblendet werden.

Die letzte Periode wird als fette Linie dargestellt.

Die Überwachungsperioden werden nur erkannt, wenn sie mittels Transit- und 
Arrived-Taste des LIBERO Tx markiert wurden.

 LI6002Dx Libero Bedienungsanweisung
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4.3 Diagramm

 1 Arbeiten mit elproVIEWER

4.3.1 Zoom

Ein Zoom kann nur auf eine aktive Y-Achse angewendet werden (nur linke Y-Achse, nur 
rechte Y-Achse). Ein rotes Fadenkreuz markiert den Beginn des gewünschten Zoombe-
reichs und wird mit einem Mausklick fixiert. Danach das rote Rechteck ziehen, bis der 
gewünschte Ausschnitt markiert ist. Die rechte untere Ecke wird wieder mit einem Maus-
klick fixiert. Das ausgewählte Rechteck wird nun auf "Bildschirmgrösse" gespreizt. Für 
einen Zoom an den Seitenrändern beginnt man am besten ausserhalb des Datenbereichs 
und wählt dann die gewünschte Fenstergrösse.

Achsen

In dieser Ansicht können beide Y-Achsen oder nur die linke oder rechte Y-Achse dargestellt 
werden.

4.3.1.1 Vorheriger Zoom

Die letzte Zoom-Aktion wird rückgängig gemacht.

 4.3.1 Zoom  4.3.2 Manu-
eller Zoom

 4.3.3 Sprin-
gen

 4.3.4 Ansichten  4.3.5 Markierungspunkte  4.3.6 
Memos

Positionsinformationen des Zoom-Fadenkreuzes

  Arbeitsfläche von elproVIEWER - Infobereich
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4.3.1.2 Alle Daten

Das aktuelle Zoomfenster entspricht der Darstellung in "*Alle Daten", aber nur für die in der 
aktuellen Ansicht dargestellten Kurven.

 5.1 Diagramm  Datei

4.3.1.3 Diagramm Schieben

• Beliebiges Bewegen der Kurve innerhalb des Diagramms. Das Bewegen ist nur bei 
gedrückter Maustaste möglich.

• Das Bewegen der Kurve ist durch Drücken der mittleren Maustaste (rot) möglich.

 7.2 Aneinanderfügen  Punkt 4

4.3.2 Manueller Zoom

4.3.2.1 Vertikale Achse

Zuordnung des Darstellungsbereichs der Messwert-Achse. Die Skalierung erfolgt für die 
linke und rechte Achse getrennt. Sie kann automatisch oder durch die Vorgabe von unte-
rem und oberem Grenzwert erfolgen.

4.3.2.2 Horizontale Achse

Zuordnung des dargestellten Zeitbereichs. Der Zeitbereich kann automatisch durch die 
Vorgabe von Start- und Endzeit oder der Position der beiden Cursors bestimmt werden.

Ein Zoom in der Ansicht "*Alle Daten" oder einer gespeicherten Ansicht führt 
immer zu einer "*Neue Ansicht".
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4.3.3 Springen

4.3.3.1 Springe zurück

Verschiebt die Kurve im Diagramm "*Neue Ansicht" und in allen gespeicherten Ansichten 
jeweils um einen Zeitbereich nach links. Das Resultat ist dabei immer in der "*Neue 
Ansicht" dargestellt.

4.3.3.2 Springe vorwärts

Verschiebt die Kurve im Diagramm "*Neue Ansicht" und in allen gespeicherten Ansichten 
jeweils um einen Zeitbereich nach rechts. Das Resultat ist dabei immer in der "*Neue 
Ansicht" dargestellt.

4.3.4 Ansichten

4.3.4.1 Ansicht erstellen

"*Alle Daten" oder "*Neue Ansicht" wird ein Name zugeordnet. Es können beliebig viele 
Ansichten von "*Alle Daten" erstellt werden. Die "*Alle Daten" Ansicht bleibt immer beste-
hen. Alle durchgeführten Operationen werden bis zur Zuordnung eines Namens in dieser 
Ansicht dargestellt.

Zoom - Namen

4.3.4.2 Ansicht löschen

Darstellung der 
Messwerte

Für die im Diagramm darzustellende Aufzeichnungsdauer und das Raster der Zeitachse

 4.2.4 Raster und  LIBERO Cx

4.3.4.3 Ansicht umbenennen

Ansichten können umbenannt werden durch:

Diese beiden Ansichten können nicht gelöscht werden:

- *Alle Daten

- *Neue Ansicht
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- Ikon zur Zuordnung eines neuen Namens.

- Umbenennen der Ansicht durch einen Doppelklick auf den Ansichtsnamen (Reiter) mit 
der linken Maustaste.

Aktionen  Ansicht bestimmen

View1

 Neuer Name eingeben

Name

Ergebnis View 1 in View 2 umbenannt

View 2

4.3.5 Markierungspunkte

Charakteristische Messwerte können im Diagramm markiert werden. Das Positionieren der 
Markierungspunkte kann durch:

 4.3.5.1 Markierungspunkt hinzufügen

 4.3.5.2 Zeitbasierten Markierungspunkt hinzufügen

durchgeführt werden.

Darstellung von 
Markierungspunk-
ten

- Markierungspunkte werden in allen Ansichten dargestellt, falls sie innerhalb des 
Darstellungsbereichs der Ansicht liegen. Beim Löschen einer Ansicht bleiben die 
Markierungspunkte in den verbleibenden Ansichten erhalten.

- Der Index wird automatisch im Diagramm positioniert. Die Indexierung der Markie-
rungspunkte erfolgt in alphabetischer Reihenfolge. Es wird jeweils der erste freie Buch-
stabe benutzt. und ist immer "A" für den ersten Markierungspunkt. Die Messwertinfor-
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mationen werden eingeblendet, sobald der Mauszeiger über den Markierungspunkt 
geführt wird.

- Markierungspunkte werden zur Dokumentation im Bereich "Konfiguration" der elpro-
VIEWER Arbeitsfläche und im elproVIEWER-Bericht aufgeführt.

- Ein gesetzter Markierungspunkt kann innerhalb des Diagramms nicht mehr verschoben 
werden. Er kann nur gelöscht werden.

 3.2 Arbeitsablauf  Schritt 4.

 1 Arbeiten mit elproVIEWER

4.3.5.1 Markierungspunkt hinzufügen

Charakteristische Messwerte durch manuelle Positionierung kennzeichnen.

Aktion  Klicken des Ikons mit der linken Maustaste und positionieren des verschiebbaren 
Fadenkreuzes im Diagramm.

Diagramm mit Fadenkreuz

Ergebnis

*) Messwert an der 
Position des 
Markers

 Loslassen der Maustaste setzt den Markierungspunkt.

Diagramm mit Markierungspunkt A

ES KÖNNEN MAXIMAL 26 MARKIERUNGSPUNKTE GESETZT WERDEN!



34 - DE elproVIEWER
SI3001Dc

MENÜS

 4

4.3.5.2 Zeitbasierten Markierungspunkt hinzufügen

Markieren von Ereignissen durch die Vorgabe eines Zeitpunktes.

Aktion  Zu bezeichnende Stelle bestimmen

Stelle bestimmt

Ergebnis Markierungspunkt gesetzt

Diagramm mit Markierungspunkt A

4.3.5.3 Markierungspunkte löschen

Klicken auf dieses Icon löscht den gewählten Markierungspunkt.

Liste der Markierungspunkte   Arbeitsfläche von elproVIEWER  Konfiguration

Zeitbasierte Markierungspunkte beinhalten keine Messwertinformationen.
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4.3.6 Memos

Klicken auf das Icon erlaubt das Einfügen von Zusatzinformationen.

Durch "OK" gespeicherte Memos können nicht mehr verändert werden. Falls der Eintrag 
fehlerhaft ist, muss das Memo gelöscht werden.

Aktion

Textfenster zur Eingabe der Memos

Ergebnis Memos werden im Bereich "Konfiguration" der elproVIEWER Arbeitsfläche und im elpro-
VIEWER-Bericht aufgeführt.

 1 Arbeiten mit elproVIEWER

Memo im elproVIEWER-Bericht

Klicken auf das Icon löscht dieses Memo.

Liste der Memos   Arbeitsfläche von elproVIEWER  Konfiguration

- Memos können maximal 350 Zeichen lang sein.

- Memos können nur der Ansicht "*Alle Daten" oder gespeicherten Ansichten 
angefügt werden.
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5 Konfiguration eines elproVIEWER-Berichtes

Der Inhalt eines elproVIEWER-Berichtes besteht aus allgemeinen Inhalten und Informatio-
nen, welche vom Berichtstyp abhängen.

5.1 Diagramm

:

Arbeitsfläche von elproVIEWER  Konfiguration

Diese Fläche ist nur zur leichteren Erkennbarkeit grün eingefärbt. In der Software elproVIE-
WER ist sie rot. Durch einen Mausklick auf die grüne Fläche werden alle Kurven selektiert.

Sortieren
Informationen können in auf- oder absteigender Form aufgelistet werden.
Sortieren wird durch Anklicken des Spaltennamens aktiviert. Es kann jeweils nur eine 
Spalte als Sortierkriterium gewählt werden.

Ist nur in der Edition elproVIEWER Professional im Modus Aneinanderfügen sichtbar.

 7.2 Aneinanderfügen

Verschieben Durch Anklicken des Spaltennamens und Ziehen an die gewünschte Position können die 
einzelnen Spalten beliebig organisiert werden.

 5.1.2 Hervorheben

 5.2 Berichtsabhängige Informationen
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5.1.1 Spaltennamen

Spaltenauswahl Durch einen Mausklick mit der rechten Maustaste auf einen beliebigen Spaltennamen wird 
das Fenster zur Selektion der für die Auswertung benötigten Spalten geöffnet.

Beispielspielspalte: Hervorheben

Spaltennamen - Spaltennamen können durch die Vergabe von Spaltenalias zur erleichterten Auswer-
tung frei vergeben werden.

- Im elproVIEWER-Bericht ist es möglich, die Zusatzinformation aus dem Original 
LIBERO PDF-Bericht zu übernehmen. Spalten, welche unter dem Diagramm Platz 
finden, werden gedruckt.

- Alle Spalten, welche unter dem Diagramm Platz finden, werden gedruckt.

Spalten umbenennen  8 Optionen - Programmeinstellungen - Spaltennamen
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5.1.1.1 Beispiel: elproVIEWER Konfigurationsbericht

Beschreibung Standardnamen für Spaltenalias

Info Feld 1 Ziel

Info Feld 2 Transport Nr.

Info Linie 3 Empfänger
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§ Standardnamen Spaltenalias

Die Zuordnung erfolgt in den Optionen

 8 Optionen - Programmeinstellungen - 
Spaltennamen.

Spaltenalias werden erst nach einem 
Neustart von elproVIEWER aktiv!

Originaleinstellung oder Einstellung nach 
dem Wiederherstellen.

Spaltennamen durch die Eingabe von Spal-
tenalias geändert.

Spaltenauswahl - Standardnamen Spaltenauswahl - Spaltenalias

Spaltennamen Spaltennamen ersetzt durch Spaltenalias
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5.1.2 Hervorheben

Standard-Darstellung: Alle Kurven sind auf "Hervorheben" gesetzt.

Mit "Alle linken Y-Achsen" und "Alle rechten Y-Achsen" werden die nicht der Achse zuge-
ordneten Kurven mit einer (reduzierten) Pastellfarbe dargestellt. Hervorheben schwächt die 
nicht betrachteten Kurven ab. Im nachfolgenden Beispiel sind nur noch Kurven Nr. 1 und 4 
hervorgehoben. Die Darstellung einer Kurve wird durch einen Mausklick auf die entspre-
chende Glühbirne geändert.

Durch einen Mausklick auf die Lampe wird die Darstellung der Kurve gewechselt.

Hervorgehobene Kurven werden in der Tabelle mit gelb hinterlegt.

5.1.2.1 Beispiel: Hervorheben

1. Standardeinstellung

2. Kurven "grün" und "lila" hervorgehoben

NICHT MÖGLICH, WENN NUR EINE KURVE DARGESTELLT IST!
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5.1.3 Farbe

Jeder Messwertkurve im Diagramm kann individuell eine Farbe zugeordnet werden.

5.2 Berichtsabhängige Informationen

Konfiguration - Berichte

Durch Speichern der Konfiguration als Vorlage steht diese Konfiguration zum schnellen 
Erstellen weiterer, standardisierter Berichte zur Verfügung.

5.2.1 Berichtstyp: Standard

Für diesen Bericht den Berichtstyp: Standard selektieren.

5.2.1.1 Allgemein

Standardbericht - Allgemein
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• Datenbereich
Der Bereich für den elproVIEWER-Bericht entspricht dem aktuellen Diagramm.

• Diagramm
- Keine Ansicht
- Aktuelle Ansicht einschliessen
- Gewählte Ansicht einschliessen
Ermöglicht die Auswahl und die Reihenfolge der im elproVIEWER-Bericht dokumen-
tierten Ansichten.

Der elproVIEWER-Bericht kann mit den folgenden Zusatzinformationen versehen 
werden

Statistik anzeigen

Tabelle anzeigen

 5.3 Tabelle und LI6002Dx LIBERO Bedienungsanweisung

• Ereignisse
Informationen zu diesen Berichten entnehme man den entsprechenden Bedienungsan-
weisungen.

LIBERO W Ereignis Bericht drucken

 LIBERO W Bedienungsanweisung, LI6005Dx, 3.3.6 PDF-Berichte

LIBERO Gerätekonfiguration aller importierten Dateien drucken.

 LIBERO Tx Bedienungsanweisung, LI6002Dx, 3.4.6.3 Beispiel: PDF-Bericht - 
Gerätekonfiguration

 LIBERO Cx Bedienungsanweisung, LI6003Dx, 3.4.5.2 Beispiel: PDF-Bericht - 
Gerätekonfiguration

5.2.1.2 Grenzwerte

Dies sind weitere Parameter für die Statistik im elproVIEWER-Bericht:

Eingabe Grenzwerte
In Bewertungsberichten mit mehreren PDF-Berichten können die Grenzwerte vom ersten 
PDF-Bericht übernommen oder neue definiert werden.
Nur wenn "Manuell" selektiert ist, können die Grenzwerte neu definiert werden.

Temperatur / Relative Feuchtigkeit
Alarm Modus: Verschiedene Alarmmodi stehen zur Verfügung
Zum Auswählen der Alarmmodi muss "Aktivieren" selektiert sein.

MKT
Ein Alarm kann auf die MKT mit vorgegebenem Parameter berechnet und bewertet wer-
den.
Die Berechnung muss aktiviert werden.

Dauer
Die totale Alarmdauer wird als Grenzwert behandelt.
Für die Berechnung muss "Aktivieren" selektiert sein.
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5.2.1.3 Anhang

• Anhang Text
Zusatzinformation, welche bei der Berichtserstellung manuell eingegeben wird.
"Anhang-Seite anzeigen" muss selektiert sein.

5.2.2 Berichtstyp: Bewertung

Für diesen Bericht den Berichtstyp: Bewertung selektieren.

5.2.2.1 Allgemein

Bewertungsbericht - Allgemein

• Datenbereich
Bestimmt den Bereich des Diagramms, der für die neue Bewertung verwendet wird.

• Texte
Bewertungsname
Name in der Kopfzeile des Bewertungsberichtes (maximal 120 Zeichen).

Entscheid
Bewertungsentscheid zeigen
Mit "Bewertungsentscheidung zeigen" wird die Begründung auf dem Bewertungsbe-
richt ausgedruckt.
Eingabefelder zur Begründung dieser erneuten Bewertung des Berichtes (4 Zeilen zu 
80 Zeichen).

Freigabe-Abschnitt
Freigabe für manuelle Unterschrift drucken
2 Unterschriftsfelder zur Freigabe des Bewertungsberichtes drucken.

• Ereignis

Drucke LIBERO W Ereignissbericht
Sprach und Zeiteinstellunngen werden von den Einstellungen des elproVIEWER über-



44 - DE elproVIEWER
SI3001Dc

KONFIGURATION EINES ELPROVIEWER-BERICHTES

 5

nommen. Die Ereigniseinträge verbleiben in der Konfigurationssprache des LIBERO 
W.

 LI6005Dx LIBERO W Bedienungsanleitung

5.2.2.2 Grenzwerte

Mit diesen Parametern werden die kritischen Grenzwerte für den Bewertungsbericht ange-
passt: Dies sind weitere Parameter für die Statistik im elproVIEWER-Bericht:

Eingabe Grenzwerte
In Bewertungsberichten mit mehreren PDF-Berichten können die Grenzwerte vom ersten 
PDF-Bericht übernommen oder neue definiert werden.
Nur wenn "Manuell" selektiert ist, können die Grenzwerte neu definiert werden.

Temperatur / Relative Feuchtigkeit
Alarm Modus: Verschiedene Alarmmodi stehen zur Verfügung
Zum Auswählen der Alarmmodi muss "Aktivieren" selektiert sein.

MKT
Ein Alarm kann auf die MKT mit vorgegebenem Parameter berechnet und bewertet wer-
den. Die Berechnung muss aktiviert werden.

Dauer
Die totale Alarmdauer wird als Grenzwert behandelt.
Für die Berechnung muss "Aktivieren" selektiert sein.

5.2.3 Berichtstyp: Täglicher Min/Max

Für diesen Bericht den Berichtstyp: Täglich Min/Max selektieren. Dieser Berichtstyp kann 
aus jedem LIBERO PDF-Bericht generiert werden.

5.2.3.1 Allgemein

Täglich Min/Max Bericht - Allgemein
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• Datenbereich
Bestimmt den Bereich für die Berichtserstellung.

• Texte
Berichtsname
Name in der Kopfzeile des Bewertungsberichtes (maximal 120 Zeichen).

Zeige Begründung
Mit "Zeige Begründung" wird die Begründung auf dem Bewertungsbericht ausgedruckt. 
Eingabefelder zur Begründung dieser erneuten Bewertung des Berichtes (4 Zeilen zu 80 
Zeichen).

Freigabe für manuelle Unterschrift drucken
2 Unterschriftsfelder zur Freigabe des Bewertungsberichtes drucken.

• Ereignis
Anfügen der Ereigisprotokolls

5.2.3.2 Grenzwerte

Dies sind weitere Parameter für die Statistik im elproVIEWER-Bericht:

Eingabe Grenzwerte
In Bewertungsberichten mit mehreren PDF-Berichten können die Grenzwerte vom ersten 
PDF-Bericht übernommen oder neue definiert werden.
Nur wenn "Manuell" selektiert ist, können die Grenzwerte neu definiert werden.

Temperatur / Relative Feuchtigkeit
Alarm Modus: Verschiedene Alarmmodi stehen zur Verfügung
Zum Auswählen der Alarmmodi muss "Aktivieren" selektiert sein.

MKT
Ein Alarm kann auf die MKT mit vorgegebenem Parameter berechnet und bewertet wer-
den.
Die Berechnung muss aktiviert werden.

Dauer
Die totale Alarmdauer wird als Grenzwert behandelt.
Für die Berechnung muss "Aktivieren" selektiert sein.

Anhang

• Anhang Text
Zusatzinformation, welche bei der Berichtserstellung manuell eingegeben wird.
"Anhang-Seite anzeigen" muss selektiert sein.
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5.2.3.3 Beispiel: Täglicher Min/Max Bericht
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5.3 Tabelle

Spaltennamen Die beiden Informationen Dateiindex ID und Messwerteinheit werden wie folgt dargestellt: 
IDxxxx[Einheit]

Tabellenbereich Eine Tabelle kann den folgenden Datenbereich beinhalten:

- Alle Daten des Diagramms

- Die Daten im Bereich zwischen den beiden Cursors

- Aktuelle Ansicht

Alarmgrenzen Alarmgrenzen vorgeben

• Die Hintergrundfarben der Alarmgrenzen und die Messwerteinheit in der Tabelle 
werden entsprechend der Definition in den Optionen dargestellt.

• Ein- und Ausblenden der Flags.
Flags werden zur Markierung der Transit - Arrived Periode gesetzt.

 8 Optionen - Programmeinstellungen - Allgemein

Messwerttabelle - TR Transitflag   Arbeitsfläche von elproVIEWER  Konfiguration

5.4 Datei

- Entfernen: Es kann nur die selektierte Datei gelöscht werden. Eine Mehrfachselektion 
ist nicht möglich.

- PDF-Berichte mit 2 verschiedenen Messgrössen ergeben 2 Kurven aber mit gleichem 
Dateiindex.

- Beim Versuch, eine beschädigte Datei zu öffnen, wird eine Fehlermeldung ausge-
geben. Der Dateiindex wird jedoch nicht erneut vergeben. Somit ist es möglich, dass 
die Dateiindexfolge nicht fortlaufend ist.

Das Ausblenden der Messwerteinheit vereinfacht die Weiterverarbeitung einer 
exportierten Messwerttabelle.
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5.4.1 Entfernen

Entfernen: Es werden alle markierten Dateien gelöscht.

Liste mit den ausgewerteten Dateien    Arbeitsfläche von elproVIEWER  Konfiguration

5.5 Ereignisse

Dies ist ein LIBERO W Protokoll mit allen aufgetretenen Ereignissen. Es werden die folgen-
den Ereignisse aufgeführt:

- Alarm

- Warnung

- Information

Liste der LIBERO W Ereignissen  Arbeitsfläche von elproVIEWER  Konfiguration

Die Ereignisse können den beiden Berichten: Standard und Bewertung als zusätzliche Sei-
ten angefügt werden.

 5.2.1 Berichtstyp: Standard

 5.2.2 Berichtstyp: Bewertung
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6 Bewertung

Bei einer Bewertung wird ein vorhandener LIBERO PDF-Bericht ein weiteres Mal, aber mit 
veränderter Überwachungsperiode oder veränderten Alarmgrenzen erstellt. Als Vorberei-
tung für die Bewertung wird ein neues Projekt mit den auszuwertenden LIBERO PDF-
Berichten angelegt.

Für diesen Bericht den Berichtstyp: Bewertung selektieren.

6.1 Bewertung - Zeit

6.1.1 Szenario - Zeit

Im nachfolgenden Beispiel hat der Empfänger die Datenaufzeichnung nicht beim Erreichen 
der Zieldestination (2-8°C) beendet sondern zu einem späteren Zeitpunkt. In dieser Bewer-
tung wird der alarmverursachende Zeitbereich ausgeblendet.

Der blaue Bereich der Kurve löste den Alarm aus
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6.1.2 Arbeitsablauf - Zeit

Die einfachste Methode zur Gestaltung des Berichtes mit verändertem Zeitbereich ist, eine 
vorhandene Vorlage zu verwenden. Ohne passende Vorlage muss der Bericht manuell 
konfiguriert werden. Die durchgeführte Konfiguration kann anschliessend als neue Vorlage 
gespeichert werden.

Arbeitsablauf Der Arbeitsablauf beinhaltet die 6 Schritte gemäss  3.2 Arbeitsablauf

6.1.2.1 Mit Vorlage

6.1.2.2 Ohne Vorlage - neuen Bericht erstellen

Menü

• Projekt anlegen und LIBERO PDF-Berichte hinzufügen Daten

• Bericht erstellen

 Die vorhandene Vorlage öffnen.

Daten

 Bericht drucken oder als pdf-Datei speichern

 6.1.3 Beispiel: Resultat der Bewertung - Zeit

Daten

• Abgeschlossenes Projekt speichern Daten

Menü

• Projekt anlegen und LIBERO PDF-Berichte hinzufügen Daten

• Neuen Zeitbereich vorgeben

 Der für die Bewertung kritische Transportverlauf wird 
durch einen Zoom im Diagramm hervorgehoben.

 4.3.1 Zoom

• Bewertungsbericht vervollständigen

 Den Bewertungsbericht mit einem Titel (120 Zeichen) und 
einer Freigabeentscheidung (4 Zeilen zu 80 Zeichen) 
versehen. Abhängig vom Freigabeprozess wird ein zwei-
zeiliger Unterschriftenblock in den Bericht eingefügt.

Diagramm

Diagramm

 Bericht drucken oder als pdf-Datei speichern

 6.1.3 Beispiel: Resultat der Bewertung - Zeit

Diagramm

• Vorlage und abgeschlossenes Projekt speichern Diagramm
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6.1.3 Beispiel: Resultat der Bewertung - Zeit

LIBERO PDF-Bericht mit der veränderten Transportdauer

Ergebnis - Die Grenzwertverletzung am Transportende ist ausserhalb des Zooms

- Der ursprüngliche LIBERO PDF-Bericht kann nun in einer überarbeiteten Version als 
elproVIEWER Beurteilungs-PDF-Bericht zur Transportdokumentation verwendet 
werden.

DER ELPROVIEWER BEWERTUNGSBERICHT BEINHALTET KEINE EINGE-
BETTETEN DATEN!
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6.2 Bewertung - Grenzwert

6.2.1 Szenario - Grenzwert

Als Beispiel wurde ein Transportverlauf mit einer Grenzwertverletzung gewählt. In dieser 
Bewertung werden die benutzten Alarmgrenzen auf die maximal zulässigen Grenzwerte 
vergrössert.

Original LIBERO PDF-Bericht mit Alarm (Blauer Text)

In einer Bewertung werden die Alarmzonen immer als Linien dargestellt.
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6.2.2 Arbeitsablauf - Grenzwert

Die einfachste Methode zur Gestaltung des Berichtes ist, eine vorhandene Vorlage zu ver-
wenden. Ohne passende Vorlage muss der Bericht manuell konfiguriert werden. Die durch-
geführte Konfiguration kann anschliessend als neue Vorlage gespeichert werden.

Arbeitsablauf Der Arbeitsablauf beinhaltet die 6 Schritte gemäss  3.2 Arbeitsablauf

6.2.2.1 Mit Vorlage

6.2.2.2 Ohne Vorlage - neuen Bericht erstellen

Menü

• Projekt anlegen und LIBERO PDF-Berichte hinzufügen Daten

• Bericht erstellen

 Die vorhandene Vorlage öffnen.

Daten

 Bericht drucken oder als pdf-Datei speichern

 6.2.3 Beispiel: Resultat der Bewertung - Grenzwert

Daten

• Abgeschlossenes Projekt speichern Daten

Menü

• Projekt anlegen und LIBERO PDF-Berichte hinzufügen Daten

• Neue Grenzwerte vorgeben

 5.2.2.2 Grenzwerte

Darstellung

• Markierungspunkte und Ansichtsname ergänzen

 Zur weiteren Dokumentation kann das aktuelle 
Diagramm mit Markierungspunkten versehen und mit 
einem Namen bezeichnet werden.

• Bewertungsbericht vervollständigen

 Der Bewertungsbericht mit einem Titel (120 Zeichen) und 
einer Freigabeentscheidung (4 Zeilen zu 80 Zeichen) 
versehen. Abhängig vom Freigabeprozess wird ein zwei-
zeiliger Unterschriftenblock in den Bericht eingefügt.

Diagramm

Diagramm

 Bewertungsbericht drucken oder als pdf-Datei speichern

 6.2.3 Beispiel: Resultat der Bewertung - Grenzwert

Diagramm

• Vorlage und abgeschlossenes Projekt speichern Diagramm
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6.2.3 Beispiel: Resultat der Bewertung - Grenzwert

Der blaue Text 
bezieht sich auf die 
geänderten Alarm-
grenzen

LIBERO PDF-Bericht mit den veränderten Alarmgrenzen gemäss den neuen Vorgaben

Ergebnis Der ursprüngliche LIBERO PDF-Bericht kann nun in einer überarbeiteten Version als
elproVIEWER-PDF-Bewertungsbericht zur Transportdokumentation verwendet werden. 
Die neuen Alarmgrenzen für diesen Transport sind im Bewertungsbericht eingehalten und 
die Lieferung kann dem Frachtempfänger freigegeben werden.

DER ELPROVIEWER PDF-BEWERTUNGSBERICHT BEINHALTET KEINE 
EINGEBETTETEN DATEN!
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7 Datenanalyse

7.1 Statistik

• Bereich
Es wird im Bereich "von... bis" angezeigt, welche Messwerte für die Berechnungen 
berücksichtigt wurden. Dieser Bereich entspricht immer dem im Diagramm darge-
stellten Zeitbereich.

 5.3 Tabelle

• Durchschnitt, Varianz und Standardabweichung
Entsprechen den Berechnungen gemäss der Gausschen Normalverteilung.

• Tiefster / Höchster Wert
Der Minimal- bzw. Maximalwert, der im entsprechenden Zeitabschnitt gemessen 
wurde, wird ermittelt.

• Min-/Max-Grenzen
Dies sind die Grenzwerte, welche zur Statistikberechnung verwendet werden.

• Zeit: Wert > Max
Zeit: Wert < Min
Zeit: Ausserhalb Min / Max
Zeit: Innerhalb Min / Max

Die Zeitspanne, in der die Grenzwerte verletzt wurden, wird als Summe der einzelnen 
Zeiten berechnet. Es wird nur die Gesamtzeit berechnet. Die Gesamtzeit muss nicht 
aus unmittelbar aufeinander folgenden Zeitabschnitten bestehen.

 5.2.1.1 Allgemein

7.1.1 Unterbrüche in der Messwertkurve

Aufzeichnung mit fehlenden Messwerten (Unterbrüche)

Daten, die zu fehlenden Messwerten führen:

n.c. Not connected

s.e. Sensor error
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Ursachen - LIBERO mit temporär fehlendem oder kurzgeschlossenem externem Sensor.

- Anwendungen ausserhalb der Gerätespezifikation.

Statistikberech-
nung im Falle von 
fehlenden 
Messwerten

Wenn im PDF-Bericht Lücken zwischen den einzelnen Messwerten vorhanden sind, hat 
man die folgenden Möglichkeiten:

- Fehlende Werte ignorieren
Die Statistik und die MKT wird nur über die vorhandenen Messwerte berechnet. Dieses 
Verhalten entspricht dem LIBERO Tx. Für den LIBERO Cx kann mit dieser Einstellung 
die Statistik und die MKT für vorhandene Daten berechnet werden.

- Statistik nicht berechnen
Dieses Verhalten entspricht dem LIBERO Cx. Die Statistik und die MKT wird nicht 
berechnet.

 8 Optionen - Programmeinstellungen - Berechnung

7.1.2 MKT-Aktivierungsenergie

Informationen zur Theorie der MKT-Berechnung entnehme man dem Dokument: IT2010D 
MKT.

Nur wenn "Globale Aktivierungsenergie" in den 8 Optionen - Programmeinstellungen -  
MKT-Aktivierungsenergie selektiert ist, kann der vorgegebene Standardwert verändert 
werden.

 8 Optionen - Programmeinstellungen - Berechnung

 Unterbrüche von maximal 1 Messwert werden automatisch geschlossen.

Rundungsbedingt beträgt die Genauigkeit der MKT-Berechnung 0.5 K
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7.2 Aneinanderfügen

Diese Funktion verbindet Kurven aus mehreren LIBERO PDF-Berichten zu einer einzigen 
Kurve. Diese neue Kurve erstreckt sich über den Zeitraum aller Einzelkurven. Es wird 
jeweils das Zeitintervall, welches dem kleinsten gemeinsamen Vielfachen aller Messinter-
valle entspricht, als Intervall für die Zeitachse verwendet.

Alle LIBERO PDF-
Berichte müssen 
diese Bedingungen 
erfüllen:

- gleiches Messintervall

- gleiche Aktivierungsenergie

- gleiche Zeitzone, Sommer-Winterzeit

- maximal 16 PDF-Berichte

Es können Temperatur- und Temperatur-Feuchte-Kurven gemeinsam verbunden werden.

Überschneiden 
von Daten

Die Reihenfolge der Kurven ist gleich ihrer Startzeit. Wenn Überschneidungen der Daten 
zwischen 2 Kurven vorhanden sind, werden jeweils die Daten ab der Cursorposition der frü-
heren Aufzeichnung (Kurve A) durch die Daten der späteren Aufzeichnung (Kurve B) für 
das Aneinanderfügen verwendet.

Datenlücken

Für Zeitbereiche, in denen keiner der ausgewerteten LIBEROs Messwerte aufgezeichnet 
hat, kann manuell ein fester Wert eingegeben und erklärt werden.
Beispiel: 5.3°C / DL-ID86359 basierend auf den Messdaten eines externen Systems. 
Ansonsten gibt es die Möglichkeit, in den Berechnungsoptionen einzustellen, dass nur die 
vorhandenen LIBERO-Daten berücksichtigt werden.

Klick mit der linken Maustaste auf: Unknown öffnet das Fenster zur Werteingabe.

Fehlende Messwerte eingeben

Aneinanderfügen von Kurven mit dem Berichtstyp Standard als auch Bewertung 
sind möglich.

 Messwertinformationen: 1 Arbeiten mit elproVIEWER / Arbeitsfläche von 
elproVIEWER / Infobereich
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Durch das Schliessen der Lücke können nun die Statistik und die MKT über den ganzen 
Zeitbereich berechnet werden.

7.2.1 Berichtstyp: Standard

• Darstellung der Zeitachse: Echtzeit

• Resultat: 7.2.3.1 Koppelbericht 

7.2.1.1 Erstellen eines Koppelberichtes: Berechnung der MKT über ein Kalenderjahr

In diesem Beispiel werden 3 Temperaturkurven für eine Auswertung aneinandergefügt. Die 
1. und 2. Kurve überschneiden sich am Ende der 1. Kurve. Zwischen der 2. und 3. Kurve 
besteht eine Lücke, welche durch die manuelle Eingabe eines Messwertes aus einem 
externen Überwachungssystem geschlossen wird.

1. Daten hinzu-
fügen

Die PDF-Berichte, welche durch das "Aneinanderfügen" zu einem einzigen PDF-Bericht 
zusammengefasst werden, werden dem Projekt hinzugefügt.

2. Modus wech-
seln

Beispiel mit 3 PDF-Berichten

Mit dieser Schaltfläche wird zwischen der Echtzeitdarstellung (Bearbeitungsmodus) und 
dem Aneinanderfügen gewechselt.

 Datenlücken von maximal 1 Messwert werden automatisch geschlossen.
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3. Start- und 
Endzeit

Für jede Kurve wird die Start- und Endzeit durch Klicken in das entsprechende Feld mit dem 
Cursor festgelegt.

Blaue Kurve

Startzeit der blauen Kurve: 19.Aug.2013 07:50:13

Endzeit der blauen Kurve: 19.Aug.2013 09:26:44

Grüne Kurve

Startzeit der grünen Kurve: 9.Aug.2013 09:20:14

Ab der Startzeit der grünen Kurve wird nach dem Aneinanderfügen der Kurvenverlauf der 
blauen Kurve durch denjenigen der grünen Kurve ersetzt.

 7.2 Aneinanderfügen - Überschneiden von Daten

Bearbeitungsmodus
Anfangszustand, in welchem die Kurvenbereiche (Zeitachse) der ein-
zelnen Kurven bestimmt werden. Durch Klicken dieser Schaltfläche 
werden die Kurven aneinandergefügt.

Wechselt zurück vom Modus: Aneinanderfügen zum Bearbeitungsmo-
dus.
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Endzeit der grünen Kurve: 19.Aug.2013 13:33:19

Rote Kurve

Startzeit der roten Kurve: 19.Aug.2013 14:13:19

Endzeit der roten Kurve: 20.Aug.2013 06:10:19

4. Modus: Anein-
anderfügen

Kurven mit Datenlücke, aneinandergefügt

In der resultierenden Kurve wurden:

• Der Anfangspunkt der blauen Kurve auf die zuvor definierte Startzeit (19.Aug.2013 
07:28:13) verschoben.

• Die Überschneidung zwischen der blauen und grünen Kurve gelöscht.

• Die Datenlücke (pink) durch einen Unterbruch in der Kurve sichtbar gemacht.
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5. Vorhandene 
Datenlücke füllen

Der Bereich der Datenlücke (pink) wird manuell eingetragen. Die Daten stammen von 
einem externen System (ECOLOG-NET ID301180) 

Kurven mit Datenlücke, gefüllt

 7.2 Aneinanderfügen - Datenlücke

6. Alarmbeding-
ungen

Alarmbedingungen für den Koppelbericht definieren.

7. Bericht konfi-
gurieren

8. Abschluss Die nächsten Schritte sind: Drucken und Archivieren des Berichtes.

7.2.2 Berichtstyp: Bewertung

• Darstellung der Zeitachse: Echtzeit

• Resultat: 7.2.3.2 Koppel-Bewertungsbericht

7.2.2.1 Erstellen eines Koppel-Bewertungsberichtes: Transport - Lager - Transport

Im nachfolgenden Beispiel wird eine Bewertung erstellt, welche zwei Transporte und die 
zwischen den Transporten erfolgte Lagerung umfasst.

Folgende Arbeitsschritte sind notwendig:

1. Betroffene PDF-Berichte importieren

2. Darstellung "Aneinanderfügen" wählen 

3. Zeitraum der zu verwendenden Daten definieren (Start- und Endzeit pro Kurve wählen)

4. "Jetzt aneinanderfügen" wählen. Bei Kurvenabschnitten ohne Messwerte (Unknown) 
müssen die in der Tabelle neu eingefügten Zeilen definiert werden.

 7.2 Aneinanderfügen  Datenlücke

5. Erweiterte / andere Alarmbedingungen setzen

6. Berichtstyp "Bewertung" wählen
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7. Bericht dokumentieren:

- Bewertungsname (120 Zeichen) eingeben

- Entscheid kommentieren (4x80 Zeichen)

- Falls notwendig den Unterschriftsblock einfügen

8. Bericht anzeigen und bei Bedarf ausdrucken

7.2.2.2 Bedingung für die Berechnung: Statistik und MKT

Alarmzonen Nach dem Aneinanderfügen wird nur noch eine Alarmzone für die Berechnung benutzt. Die 
benutzte Alarmzone entspricht standardmässig dem PDF-Bericht mit dem elproVIEWER 
Fileindex 1. Es können jedoch manuell andere Alarmzonen definiert resp. die Alarmzonen 
eines anderen im Projekt vorhandenen PDF-Berichtes gewählt werden.

Statistikdaten Wenn ein Bericht mehrere Ansichten enthält, sind die Statistikdaten nur auf der 1. Seite vor-
handen.

MKT Mit der Funktion "Aneinanderfügen" kann die MKT über mehrere LIBERO PDF-Berichte 
berechnet werden.

Wenn in den einzelnen, aneinandergefügten PDF-Berichten unterschiedliche MKT benutzt 
werden, erfolgt eine Berechnung der MKT nur auf den in den Optionen definierten Wert. 
Für den Fall, dass diese Option nicht benutzt wird, erfolgt keine Berechnung der MKT.

 Optionen  Berechnungen  MKT-Aktivierungsenergie
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7.2.3 Beispiele: Aneinanderfügen

Als Basis für die beiden Beispielberichte (Koppelbericht und Koppel-Bewertungsbericht) 
dient ein Frachtverlauf bestehend aus zwei Transportphasen und einer Lagerperiode. Der 
Temperaturverlauf während der Lagerperiode wird als Mittelwert aus einem externen Moni-
toringsystem übernommen.

Transportphasen

PDF-Bericht von Transportphase 1 und 2

Alarm
Erlaubte Zeit = 0

Die Ursache für den Alarm in der Transportphase 2 ist eine Grenzwertunterschreitung am 
Ende der Aufzeichnung. Gemäss der Konfiguration darf der Grenzwert der Alarmzone L2 
(Temperatur < -1.0°C) auch nicht kurzfristig unterschritten werden.



64 - DE elproVIEWER
SI3001Dc

DATENANALYSE

 7

7.2.3.1 Koppelbericht

Einstellung Berichtstyp: Standard

Koppelbericht Seite 1

Koppelbericht Seite 2
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7.2.3.2 Koppel-Bewertungsbericht

Nachdem die maximale Verweildauer für die Verletzung des Grenzwertes L2 für die doku-
mentierte Situation auf 60 Minuten spezifiziert und die Grenzwerte in elproVIEWER manu-
ell angepasst wurden, konnte mit dem neuen Koppel-Bewertungsbericht die Fracht freige-
geben werden.
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7.3 Überlagern

Diese Funktion benutzt eine relative Zeitachse, auf welcher die einzelnen Kurven gegen-
über einer Referenzkurve positioniert werden. Es wird jeweils das Zeitintervall, welches 
dem kleinsten gemeinsamen Vielfachen aller Messintervalle entspricht, als Intervall für die 
Zeitachse verwendet. Fehlende Messwerte werden linear interpoliert.

Es können Temperatur- und Temperatur-Feuchte-Kurven gemeinsam überlagert werden.

7.3.1 Durchführen einer Überlagerung

1. Daten hinzu-
fügen

Die PDF-Berichte, welche durch das "Aneinanderfügen" zu einem einzigen PDF-Bericht 
zusammengefasst werden, werden dem Projekt hinzugefügt.

1. Modus: Echt-
zeit

Dateien, welche durch eine "Überlagerung" zu einem Bericht zusammengefasst werden, 
werden dem Projekt hinzufügt.

Vor dem Überlagern

Die nachfolgenden Aktionen werden im Menü: Darstellung durchgeführt

Darstellung der Zeitachse: Vergleichszeit.

Eine Überlagerung ist nur im Modus "Standard" möglich

 Messwertinformationen: 1 Arbeiten mit elproVIEWER / Arbeitsfläche von 
elproVIEWER / Infobereich
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2. Modus: Überla-
gern

Aktion durchgeführt

3. Referenzkurve Referenzkurve hervorheben und Referenzpunkt durch einen Marker kennzeichnen

Aktion durchgeführt

4. Kurve 
bestimmen

Die zu verschiebende Kurve durch Klicken im Feld "Verschieben" aktivieren (grüne Kurve)
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Aktion durchgeführt

5. Verschieben in 
den Referenz-
punkt

Im Verschiebemodus erscheint an der Position des Mauszeigers eine vertikale Linie ähn-
lich wie ein Cursor. Die Linie bewegt sich in horizontaler Richtung synchron mit dem Maus-
zeiger, solange sich dieser innerhalb des Diagrammbereichs befindet und die linke Maus-
taste gedrückt bleibt.

Referenzpunkt bestimmt

Aktion durchgeführt - Kurve in den Referenzpunkt verschoben

6. Abschluss Die nächsten Schritte sind: Anzeigen, Drucken und Archivieren des Berichtes
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8 Optionen - Programmeinstellungen

Start - elproVIEWER

• Vor dem 1. Einsatz von elproVIEWER sollten die folgenden Einstellungen vorge-
nommen werden:

- Farben zur Darstellung der Cursors, Zoomkreuz, Kurven und Alarmzonen

- Firmenlogo einfügen

- Passwortliste zum Lesen passwortgeschützter LIBERO PDF-Berichte erstellen

- Temperatureinheit, Papiergrösse und Sprache bestimmen

- Berechnungsoptionen bei fehlenden Messwerten / Zeitbereichen

• Mit Klick auf Optionen wechselt man in die Programmeinstellungen.

Allgemein

Allgemeine Einstellungen



DE - 71elproVIEWER
SI3001Dc

OPTIONEN - PROGRAMMEINSTELLUNGEN

8 

Zonenfarben in 
Tabellenansicht 
anzeigen

Zonenfarbe in der Tabellenansicht anzeigen

Falls Alarmzonen definiert sind, werden diese als Hintergrundfarben in der Messwerttabelle 
dargestellt.

Zeige Messwert-
Flags in Tabellen-
ansicht....

Ein- Ausblenden der Flags

 5.3 Tabelle

Zeige Einheit in 
Tabellenansicht

• Temperatureinheit: °C oder °F

Darstellungsbeispiele

Das Ausblenden dieser Informationen vereinfacht die Weiterverarbeitung einer exportier-
ten Messwerttabelle.

 5.3 Tabelle

Sprache • Deutsch

• Englisch

• Französisch

Papierformat Es kann zwischen A4- und Letter-Format gewählt werden.

Im elproVIEWER-Bericht werden die beiden Einstellungen: Messwerteinheit und 
Messwert-Kennzeichnung übernommen.
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Farben

Vorgabe der Farben

Cursor Definition der Farben der beiden Cursors und der Farbe des Fadenkreuzes für die Zoom-
Funktion.

Diagramm - Diagramm Hintergrundfarbe

- Ansicht
Mit "Ansicht" wird die Hintergrundfarbe des Diagramms bestimmt.

- Bericht
Mit "Bericht" wird die Hintergrundfarbe des Diagramms im elproVIEWER-Bericht 
bestimmt.

- Diagramm Standardfarbe
In "Diagramm Standardfarbe" werden die Farben der ersten 10 Messwertkurven vorge-
geben. Der Messwertkurve 11 wird wieder die Farbe von Kurve 1 zugeordnet.

Alarmzonen Mit "Alarmzonen" werden die Hintergrundfarben der einzelnen Alarmzonen bestimmt. 
Diese Einstellungen ermöglichen eine bildschirmabhängige Optimierung der Darstellung 
der einzelnen Alarmzonen.

Alarmzonen nur als 
Linien dargestellt

Die Farbe dieser Linien ist nicht einstellbar.

 4.2.3 Alarmgrenzen
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Passwortliste

Passwörter vergeben

In der "Passwortliste" sind die Leserechte für passwortgeschützte LIBERO PDF-Dateien 
festgehalten. Ein in der Liste aufgeführtes Passwort ermöglicht das automatische Importie-
ren dieser geschützten LIBERO PDF-Berichte.

Passwort für Datei-
import

Beim Importieren von passwortgeschützten LIBERO PDF-Dateien aus dem Explorer 
erscheint diese Eingabeaufforderung.

WINDOWS Explorer Import

Das Passwort wird automatisch in die Passwortliste eingetragen und dient zur automati-
schen Identifikation für nachfolgende Imports.
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Bericht

Format und Logo

Dateiformate für 
Logo: .jpg,. jpeg, 
.bmp, .png, .ico

Es besteht die Möglichkeit, ein eigenes Firmenlogo in den Ausdruck einzufügen. Die 
Grösse wird proportional auf den zur Verfügung stehenden Platz skaliert.

Spaltennamen

Spaltennamen

Die Spaltennamen von elproVIEWER können zur vereinfachten Identifikation mit Spalten-
alias bezeichnet werden. Spaltenalias können zum Beispiel die Spaltennamen aus den 
Applikationen liberoCONFIG oder liberoMANAGER sein.
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Berechnungen

Parameter für die Berechnungen

MKT-Aktivierungs-
energie

Im Modus: Bewertung - Aneinanderfügen werden die Berechnungen nur mit einem globa-
len Wert für die Aktivierungsenergie durchgeführt. Falls verschiedene Werte in den PDF-
Berichten benutzt wurden, muss ein globaler Wert vorgegeben werden.

Statistiken

Aufzeichnung mit fehlenden Messwerten (Lücke) Ursache für fehlende Messwerte

n.c. Not connected

s.e.Sensor error

- LIBERO mit temporär fehlendem oder kurzgeschlossenem externem Sensor.

- Anwendungen ausserhalb der Gerätespezifikation.

- Nur 1 Messwert n.c. oder s.e.
Lücken von nur 1 Messwert werden automatisch geschlossen.

Rundungsbedingt beträgt die Genauigkeit der MKT-Berechnung 0.5 K
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Aktuelle Version von elproVIEWER

- Copyright Informationen

- Lizenzierte Edition: Basic oder Professional

- Lizenzschlüssel: 20 Zeichen des Lizenzschlüssels

- Aktivierungs-ID: Zuordnungs-ID des Lizenzservers
Falls der Lizenzschlüssel noch nicht aktiviert wurde, ist die ID noch nicht vorhanden.

Lizenz andern Mit der Funktion "Lizenz ändern" kann der Funktionsumfang der benutzten Edition mittels 
eines entsprechenden Lizenzschlüssels erweitert werden. Dieser Vorgang erfordert eine 
neue Lizenzierung der Software. Bitte setzen Sie sich mit Ihrem Verkaufsberater in Verbin-
dung oder senden Sie eine E-Mail an swiss@elpro.com
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9 Fehlermeldungen

elproVIEWER 
Editionen

Basic Edition

Das Hinzufügen eines zweiten LIBERO PDF-Berichtes ist in dieser Edition nicht möglich. 
Für das Erstellen von elproVIEWER-Berichten mit mehreren LIBERO PDF-Berichten ist die 
Professional-Lizenz notwendig.

Basic Edition - Bewertung

Ablaufdatum

Lizenzaktivierung

Solange die Software nicht aktiviert wurde, kann sie nur 30 Tage benützt werden.

MKT Berechnung Die in der Bedienungsanleitung beschriebenen Funktionen der Software elproVIEWER 
werden zur einfacheren Erläuterung in Beispielabläufen beschrieben!
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